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wirtschaftungsregelungen
und ein Konzept zur Verbesse-
rung der Haushaltssituation.

Die finanzielle Lage der
Stadt erfordert höhere Ein-
nahmen zur Erfüllung der
Aufgaben und somit für die
Deckung des Haushalts. In der
Arbeitsgruppe zur Haushalts-
verbesserung wurde eine
mehrheitliche Empfehlung für
eine Erhöhung der Hebesätze
für die Realsteuern abgege-
ben. Die letzte Änderung der
Hebesätze erfolgte zum 1. Ja-
nuar 2007.

Es wird vorgeschlagen, die
Hebesätze in zwei Schritten
anzupassen. Im ersten Schritt
sollten die Hebesätze für die
Grundsteuer A und B um 15
Prozent und die Gewerbe-
steuer um 10 Prozent angeho-
ben werden. Die Neufassung
der Hebesätze liegt dem Rat
auch zum Beschluss vor. Dazu

haben UWG/Wistuba einen
Änderungsantrag gestellt.

Sanierung der Grundschule
neuhaus undVier-Generatio-
nen-zentrum
Der Rat beschließt über den
Variantenvergleich zur ener-
getischen Sanierung der
Grundschule Neuhaus mit
barrierefreiem Ausbau und
über die ursprünglich von der
CDU beantragte Planung
eines Vier-Generationen-
Zentrums im Haus des Gastes
in Neuhaus. Dazu liegt ein Än-
derungsantrag des Ortsrates
zum Beschluss vor (ohne
Schule).

Der Rat beschließt über die
Beendigung der Mitglied-
schaft im Bündnis „Hamelner
Erklärung”. Seit 2014 gibt es
dieses Landkreisbündnis der
überregionalen Zusammen-
arbeit auf der Ebene der Land-

kreise für die Planungen für
die Stromtrasse „Suedlink“.
Mit den Förderrichtlinien für
Modernisierungs- und In-
standsetzungsmaßnahmen in
den Sanierungsgebieten „Alt-
stadt-Wohnen Nord und Süd"
befasst sich der Rat ebenso
wie mit dem 2. Satzungsbe-
schluss für den Lärmaktions-
plan 4. Stufe.

Anträge der Fraktionen

Die CDU-Fraktion hat die An-
schaffung eines mobilen Pool-
lifts für das Frei- und Hallen-
bad sowie die Anpassung
eines Fördervertrags zwi-
schen Stadt und Kulturverein
beantragt, die SPD die Prü-
fung weiterer Betreuungszei-
ten in der Kita-Betreuung und
die Einrichtung eines Ge-
denkorts für die im National-
sozialismus verfolgten und er-
mordeten Sinti in Holzmin-

HoLzmInDEn. Der Rat der
Stadt Holzminden tritt am
heutigen Dienstag, 19. No-
vember, um 17 Uhr im Ratssit-
zungssaal des Stadthauses,
Neue Straße 17, zu seiner vor-
letzten Sitzung im Kalender-
jahr 2024 zusammen. 50 Punk-
te stehen auf der Tagesord-
nung. Unter anderem sollen
Haushaltssatzung und Haus-
haltsplan 2025 einschließlich
mittelfristiger Ergebnis- und
Finanzplanung sowie Investi-
tionsprogramm beschlossen
werden. Die fetten Jahre sind
auch für die Stadt Holzminden
definitiv vorbei: Der Ergebnis-
haushalt weist ein Minus von
10,625 Millionen Euro, der Fi-
nanzhaushalt ein Minus von
11,297 Millionen Euro aus.
Mitbeschlossen werden sollen
deshalb Deckungs- und Be-

VON thOMAS SPECht

Einige Monate lang hat die Stadt Holzminden den privaten Park-
platz hinter der ehemaligen Commerzbank an der Fürstenberger
Straße bewirtschaftet. Der Vertrag soll wieder gekündigt werden.

FOtO: thOMAS SPECht

Ein besonderes Geschenk für das Campe-Gymnasium
Die Vereinigung der Ehemaligen hat eine gedenkstele für die Schule anfertigen lassen

HoLzmInDEn. Die „Vereini-
gung ehemaliger Schüler und
Lehrer des Campe-Gymna-
siums“ hat dem Campe-Gym-
nasium eine Gedenkstele ge-
schenkt. Anlass ist unter an-
derem das 100-jährige Jubilä-
um der Vereinigung.

Die darin Tätigen geben
gerne etwas von dem an die
Schule zurück, wovon sie sel-
ber früher profitiert haben.
Dabei handelt es sich nicht nur
um Geld- oder Sachspenden,
sondern sie stehen auch mit
ihrer Lebenserfahrung und
ihren Netzwerken als An-
sprechpartner zur Verfügung.
Denn für die Vereinigung ist
eine gute Ausbildung der ak-
tuellen und zukünftigen Schü-
lergenerationen letztlich eine
Zukunftsinvestition, von der
alle profitieren.

Förderer und Spender haben
dasGeschenk ermöglicht

Im Jahr 2020 bestand die Ehe-
maligenvereinigung 100 Jah-
re. In den Jahren 2020 und
2021 hatte die Corona-Virus-
Pandemie Aktivitäten ausge-
bremst, dann erfolgte der Um-
zug des Gymnasiums von der
Wilhelmstraße in die Liebig-
straße.

Ihren besonderen Dank
richten die Ehemaligen an alle
Förderer, darunter große re-

nommierte Firmen aus dem
Holzmindener Umfeld, sowie
den zahlreichen Spendern.
Ohne diese Beträge hätte
nicht nur die Gedenkstele
nicht finanziert werden kön-
nen (Gesamtkosten circa
6.500 Euro), sondern auch etli-
che Schulprojekte nicht unter-
stützt werden können.

Steinmetz aus Lütgenade hat
die Stele angefertigt

Auch an die Holzmindener
Behörden richten die Ehema-
ligen ihren Dank für die Zu-
stimmung zur Aufstellung der
Stele. Zudem wäre ohne den
Steinmetz Krischan Geisler
aus Lütgenade die Stele nicht
realisierbar gewesen. „Er hat
eine großartige Bildhauer-
arbeit abgeliefert und den Na-
mensgeber der Schule, Joa-
chim Heinrich Campe, gran-
dios in Stein gemeißelt“, heißt
es seitens der Vereinigung.

Wie aber ist die Idee zur
Sandsteinstele entstanden?
Wenn man etwas weiter aus-
holt, geht es um Erinnerungs-
kultur. Joachim Heinrich
Campes Grundsätze „Erken-
nen, Begreifen, Gestalten“
und das schulische Leitbild
des Campe-Gymna-
siums,„Tradition bewahren –
Zukunft gestalten“, gehen in
diese Richtung.

Alle Schulstationen auf
Glastafeln verewigt

Um dauerhaft die Verbindung

der „Vereinigung ehemaliger
Schüler und Lehrer des Cam-
pe-Gymnasiums“ zur Schule
zu manifestieren, hat sich die-

se für ein Denkmal in Anleh-
nung an die Inschrift „Deo lit-
teris patriae“ am Remterge-
bäude des alten Schulgebäu-
des an der Wilhelmstraße ent-
schieden.

Der rote Sandstein bildet
die Grundlage der ersten
Klosterschule in Amelungs-
born, auf den modernen Glas-
tafeln sind die bisherigen
Schulstationen von Ame-
lungsborn über Mansbergs-
cher Hof, Uferstraße, Wil-
helmstraße bis hin zur Liebig-
straße verewigt. Daher auch
die sechskantige Form.

Tag der offenen Tür
am29.november

Interessierte können sich auf
der Homepage der Schule
(www.campe-hol.de), auf der
auch die Aktivitäten der Ehe-
maligenvereinigung inte-
griert sind, weitere Details an-
schauen. Über einen QR-Code
ist ein direkter Abruf der Infor-
mationen auch an der Stele
möglich.

Sie steht an zentraler Stelle
auf dem Weg zum heutigen
Haupteingang des Campe-
Gymnasiums. Der „Tag der of-
fenen Tür“ am Freitag, 29. No-
vember, könnte eine günstige
Gelegenheit sein, einen Blick
auf die 1,5 Meter hohe Sand-
steinstele zu werfen.

Die neue Stele am Campe-Gymnasium. Zu finden ist sie an zentra-
ler Stelle auf dem Weg zum heutigen Haupteingang der Schule.

FOtO: gEORgMUSChIK

Heute iN
HolzmiNDeN

DieNstag,19.November

Rat der Stadt.Sitzung um 17
Uhr im Stadthaus, Neue Straße
17.
Campe-Gymnasium. Informa-
tions- und Beratungsveranstal-
tung 4. Jahrgang grundschule,
zum Schuljahr 2025/2026, 18
Uhr, Aula, Eingang Braun-
schweiger Straße.
Fibromyalgie SHG.treffen um
16 Uhr im Café Lücke, bei Inte-
resse, tel. 05531/60596 oder
05533/999060.
Katasteramt.heute geschlos-
sen.
DGB-Servicebüro.geöffnet Di
bis Fr 8.30 – 12 Uhr und Do 14
bis 17 Uhr, Wilhelm-Raabe-Stra-
ße 35.
EUTB.Unabhängige teilhabe-
beratung für Menschen mit
Behinderung, Di + Mi 9 – 12 Uhr,
Do 14 – 16 Uhr, Karlstraße 26.
Familienzentrum.Offener Se-
niorentreff von 14 bis 16 Uhr,
Sollingstraße 101.
Jugendzentrum. Jugendtreff
13 bis 17 Uhr, teenietreff ab 12
Jahre 13 bis 17 Uhr.
Hallenbad.geöffnet 6.30 bis 11
Uhr und 14 bis 20 Uhr.
Holzmindener Tafel. Lebens-
mittelausgabe und Kleiderkam-
mer, 13 bis 16.30 Uhr, Wallstr. 1.
Hospiz-Verein.geöffnet von
10 bis 13 Uhr, Mittlere Straße 6.
Kinder- und Elterntreff,Obere
Straße 54. hausaufgabenzeit
13.30 bis 14.15 Uhr, Basteln mit
Strohhalmen.
Roxy-Kino.gladiator II: 16.30
und 19.45 Uhr; Niko – Reise zu
den Polarlichtern: 16.15 Uhr; Al-
ter Weißer Mann: 17 und 20.15
Uhr; Red One – Alarmstufe
Weihnachten: 17.45und 19.50
Uhr; Venom: the Last Dance:
20.30 Uhr; Rubble & Crew: Das
große Kinoabenteuer: 16.15 Uhr;
Woodwalkers: 18.15 Uhr.
Sensoria und Tourismus-Info,
Obere Straß 45, am 19. und 20.
November wegen Veranstaltung
geschlossen.
Telefonseelsorge. Kostenfrei
erreichbar 17 bis 21 Uhr, telefon
0800/1110444 oder
0800/1110111, 24 Stunden er-
reichbar.

Von der Hebesatz-Erhöhung bis zur
Sanierung der Grundschule Neuhaus

Stadtrat holzminden tagt mit 50 Punkten und soll den haushalt 2025 verabschieden

den. Gemeinsam haben die
Gruppe Grüne/Winnefeld &
Brill und die SPD-Fraktion
einen Antrag zur Durchfüh-
rung ordnungsbehördlicher
Bestattungen eingebracht.
Auch darüber soll jeweils be-
schieden werden.

Beschlossen wird über die
Mietentgeltordnung von Haus
des Gastes Neuhaus und Dorf-
gemeinschaftshaus Silber-
born und die Änderung der
Satzung der Solling-Vogler-
Region, über die Richtlinie zur
Gewährung einer Studienbei-
hilfe (Begrüßungsgeld für Stu-
dienstarter an der HAWK) und
über die Anpassung des Fund-
tier- und Verwahrtiervertra-
ges mit dem Verein Tierschutz
Holzminden-Höxter.

Überdies stehen die Ferien-
betreuungssatzung und die
Änderung der Sondernut-
zungsgebührensatzung zum
Beschluss.

Die Grundschule Neuhaus soll saniert und den Anforderungen entsprechend baulich modernisiert
werden. In dem Gebäude sind auch Kindergarten und Krippe untergebracht, rechts die Turnhalle,
ebenfalls mit großem Sanierungsstau. FOtO: thOMAS SPECht
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